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BLUTSPENDEAKTION  

SATTLEDT 
 

Montag, 4. Juli 2022 

von 15:30 - 20:30 Uhr 

im Kulturzentrum Alte Schule 
 

 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kosten-

losen Blutspende-Hotline: 0800/190190 bzw. per E-Mail 

spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende 

können alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden 

Blutkonserven versorgt werden. 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden Sie auf 

www.blut.at   
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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter! 

 

Anfang Juni waren auch in unserem 

Ortszentrum die Auswirkungen des 

immer bedrohlicher werdenden 

Klimawandels massiv zu spüren. 

In diesem Ausmaß bisher auch von 

älteren Sattledtern nicht erlebte 

Wasser- und Schlammmassen 

überfluteten Teile der Sattledterstraße 

sowie angrenzende Kellerräume und 

Hausgärten. 

Auch Bereiche des Schulsportplatzes 

mit der Multisportanlage und der 

Laufbahn wurden mit einer 

Schlammschicht überzogen.  

Umfangreiche Aufräumarbeiten 

waren die notwendige Folge. 

Mit gemeinsamem Einsatz von 

unserer Feuerwehr und den Anrainern 

wurden die Schäden so weit wie 

möglich beseitigt. 

Bei diesem Einsatz konnte ich auch 

persönlich den Zusammenhalt der 

Betroffenen in dieser schwierigen 

Situation verspüren. Herzlichen Dank 

dafür! 

Die Sorge und Angst vor einer 

Wiederholung eines derartigen 

Starkregenereignisses ist begründet 

und verständlich.  

 

Mit welchen Maßnahmen können wir 

gegensteuern? 

Selbstverständlich werden wir unser 

Kanalsystem hinsichtlich möglicher 

hydraulischer Erweiterungen prüfen. 

Ein Entwässerungssystem auf 

jegliches Szenario eines Starkregen-

ereignisses zu dimensionieren ist 

allerdings unrealistisch. 

 

Punktuell kann sicherlich auch die 

von der Bauernschaft mancherorts 

bereits praktizierte Anlage von 

Erosionspufferflächen die Ab-

schwemmung von Erde von den 

Feldern auf Straßen und Wohngebiete 

verringern. 

Ich bedanke mich bei der Bauern-

schaft für das Verständnis und die 

Bereitschaft für die Schaffung 

derartiger Pufferflächen. 

Derartige Maßnahmen sind jedoch 

nur passiv und sollen die Schäden im 

Starkregenfall verringern. 

 

Ziel für unsere Gesellschaft muss 

vorrangig sein, aktiv der unleugbaren 

Klimaerwärmung entgegen zu 

wirken. Das ist sicherlich eine 

globale Aufgabe, die Verantwortung 

beginnt allerdings bei jedem 

einzelnen. Der Prozess wird mitunter 

Schmerzen bereiten und uns aus 

unserer bequemen Komfortzone 

hoffentlich wachrütteln. 

Ein wesentlicher Beitrag dazu ist der 

Ausstieg aus fossilen Energieträgern, 

vor allem dort, wo es hinlänglich 

Alternativen gibt. 

Ich bin froh, dass wir seitens der 

Gemeinde bereits 2011 den Ausstieg 

aus Erdgas für die Beheizung der 

kommunalen Gebäude vollzogen 

haben.  

Zwischenzeitlich sprechen neben den 

ökologischen auch handfeste 

wirtschaftliche Gründe für einen 

Ausstieg. 

 

Ich habe daher den Betreiber unseres 

Biomasseheizwerkes beauftragt, die 

Erweiterung des Leitungsnetzes für 

Nahwärme im Gemeindegebiet zu 

prüfen. 

Es freut mich, dass nun als 1. Schritt 

für den Zentrumsbereich Bruckner-

straße-Keplerstraße-Stifterstraße-

Mozartstraße konkrete, zeitnahe 

Ausbaupläne vorliegen. 

 

Diese Pläne werden im Juli bei einem 

Informationsabend präsentiert 

werden, wozu an die BewohnerInnen 

des genannten Siedlungsgebietes eine 

persönliche Einladung ergehen wird.  

 

 

Ihr Bürgermeister 
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Auszug aus der GV-Sitzung vom 9. Mai 2022 

Auszug aus der GR-Sitzung vom 19. Mai 2022 

Kindergarten:  

Sanierung Beschattung 

Die anfällige Fenster-Beschattung, 

die immer wieder für kostspielige 

Reparaturen verantwortlich war, wird 

ausgetauscht. Die Fa. Pumberger 

Sonnenschutz, Marchtrenk wurde mit 

der Lieferung neuer Fenstermarkisen 

unterschiedlicher Formate beauftragt. 

 

Multisportanlage und Weitsprung-

anlage: Boden-Sanierung 

Der Bodenbelag in der Multi-

sportanlage ist nach mehr als 10 

Jahren abgenutzt und durch 

Bewitterung uneben geworden.  

Die Fläche der Multisportanlage wird 

komplett erneuert, die Laufbahn der 

Weitsprunganlage wird saniert und 

mit einer neuen Oberfläche versehen. 

Die Fa. Schweiger erhält den 

Zuschlag mit einem Pauschalangebot 

von 58.000,- Euro.  

Straßenbauprogramm 

Das diesjährige Straßenbauprogramm 

sieht folgende Projekte vor: 

Hofdurchfahrt Rührlinger/Briendl, 

Hofdurchfahrt Huemer/Hörtenhuber, 

Durchfahrt Zeitlhub und Harthauser-

straße.  

Auf der Basis des bestehenden 

Rahmenvertrages wird die 

STRABAG mit den Oberbauarbeiten 

in einer Höhe von 149.726,— Euro 

inkl. MwSt beauftragt.  

Mit den Unterbauarbeiten wird in 

diesem Jahr die Fa. Michetschläger 

betraut, die hinsichtlich der ange-

führten Projekte ein Angebot in der 

Höhe von 142.590,- Euro inkl. MwSt 

abgegeben hat. 

 

Umverlegung Untere Zeile 

Nachdem der Straßenverlauf der 

Unteren Zeile im Bereich der 

Hofdurchfahrt „Quadlmair“ bereits 

umgelegt wurde, wird das Projekt 

nun formell mit der Zuschreibung der 

neuen Trasse als öffentliches Gut 

abgeschlossen.  

 

Grenz-/Grundberichtigung Brand-

mairstraße 

In der Brandmairstraße wird der 

Vermessungskataster- und Grund-

buchsstand für eine öffentliche 

Wegfläche an die Gegebenheit in der 

Natur angepasst. Mit den betroffenen 

Grundeigentümern werden Ab-

tretungsvereinbarungen abge-

schlossen. 

 

Sommerkinderbetreuung 

Auch dieses Jahr wird die 

Sommerkinderbetreuung wieder 

gemeinsam mit der Fa. Hofer durch-

geführt. Die OÖ Hilfswerk GmbH 

übernimmt heuer wieder die 

Betreuung der Kinder und hat ein 

Angebot über 7.097,- Euro (Anteil 

der Gemeinde) gelegt. Abzuschließen 

ist in diesem Zusammenhang auch 

eine Trägervereinbarung.  

 

Motorikpark 

Für die Errichtung der Motorikanlage 

wurden weitere Vergaben be-

schlossen:  

Der Zaun zum Parkplatz wird 

zwischen dem Tor der Beach-

Volleyball-Anlage und der Mittel-

schule erneuert. Die Fa. GFG 

Gitterfabrik Grieskirchen liefert und 

montiert einen Doppelstabmatten-

Zaun inkl. Tür und Tor zum 

Angebotspreis von 8.235,- Euro.  

Die Fa. Ackerl Bernhard e.U., 

Sattledt, liefert Wellenverbundsteine 

für den befestigten Platz im Wert von 

662,39 Euro und die Fa. ihr garten 

engel, Engelbert Selinger, Aich-

kirchen, wird mit der Begrünung 

beauftragt und liefert und verlegt 

gemeinsam mit dem Bauhof 350m² 

Rollrasen für 4.650,- Euro inkl. 

MwSt.  

Zuletzt wird eine Solardusche und 

eine Wassersäule errichtet, mit der 

die Fa. Kevin Leszl, Sattledt, zum 

Angebotspreis von 1.581,18 Euro 

inkl. MwSt beauftragt wird. 

Außenbereich Mittelschule 

Dieses umfangreiche Projekt findet 

mit Bepflanzung und Zaun seinen 

Abschluss.  

Die Fa. Weber, Steinerkirchen, hat 

um 6.138,48 Euro bereits 4 Bäume,  

8 Büsche sowie etliche Lavendel-

pflanzen gesetzt und die gesamte 

Fläche kultiviert; der Grassamen 

sprießt bereits.  

Neben dem Turnsaal liefert und 

versetzt die Fa. GFG Gitterfabrik 

Grieskirchen zum angrenzenden 

Privatgrundstück hin einen 

Doppelstabmatten-Zaun um 3.348,- 

Euro inkl. MwSt. 

Termin für die 
nächste Gemeinde-

rats-Sitzung: 
 

DO, 7. Juli 2022, 19 Uhr 

Redaktionsschluss für 

die nächste Ausgabe der 

GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 11. Juli 2022 
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Ausschuss für Generationen und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau GV Gudrun Pollhammer 

Motorikpark 
 

Die Vorfreude war schon sehr groß – 

jetzt ist es soweit. Der Motorikpark 

ist errichtet und freut sich auf regen 

Besuch und tolle Begegnungen, vor 

allem aber auf begeisterte Nutzer der 

einzelnen Geräte.  

 

Bitte vor Benutzung die Infotafeln 

betreffend Aufgabe, Trainingseffekte 

und Sicherheitshinweisen beachten! 

 

Mit dem Motorikpark wurde ein 

Projekt für alle Sattledterinnen und 

Sattledter umgesetzt, das jeder 

individuell in Anspruch nehmen 

kann. Passen wir daher gemeinsam 

auf diese Anlage auf, damit wir lange 

Freude daran haben.  

 

Bei der Errichtung des Motorikparks 

waren viele bauliche Schritte 

notwendig. An dieser Stelle möchte 

ich dem engagierten Team des  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauhofs, ganz besonders dem Leiter 

Christian Lintner, für die hervor-

ragende Organisation der einzelnen 

Arbeitsschritte und Durchführung 

diverser Arbeiten sehr herzlich 

danken.  

Kulturfahrt Grafenegg 
 

Am 9. Juli geht´s ja, wie bereits 

angekündigt, nach Grafenegg zum 

Konzert „Wiener Stimmungen“ mit 

dem Tonkünstler Orchester.  

 

Infos zu Restkarten erhalten Sie 

direkt bei mir.  

Bilder: privat 
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Für Schülerinnen und Schüler die 

eine oberösterreichische Pflichtschule 

besuchen (VS, MS, Poly, LWFS). 

 

Die Finanzierung mehrtägiger 

Schulveranstaltungen ist für Eltern 

oftmals mit großen finanziellen 

Belastungen verbunden. Um diese 

Familien finanziell zu unterstützen 

und den Kindern die Teilnahme an 

Schulveranstaltungen zu ermöglichen, 

unterstützt das Land Oberösterreich 

mit der „OÖ Schulveranstaltungs-

hilfe“. 

Eine finanzielle Unterstützung 

erhalten Eltern, wenn mindestens ein 

Kind im Laufe des Schuljahres an 

einer 4-tägigen Schulveranstaltung 

teilgenommen hat oder mehrere 

Kinder an mehrtägigen Schulveran-

staltungen mit mindestens einer 

Nächtigung außerhalb des Schul-

standortes teilgenommen haben. 

 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 

Schulveranstaltungen beträgt 50 

Euro, für 3-tägige Schulveran-

staltungen 75 Euro, für 4-tägige 

Schulveranstaltungen 100 Euro und 

für 5-tägige und längere Schulveran-

staltungen 125 Euro.  

 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 

an mehreren Schulveranstaltungen 

teil, wird empfohlen, den Zuschuss 

für den längeren dieser Aufenthalte 

zu beantragen. 

 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 

Monate nach Ende des laufenden 

Schuljahres (31. Oktober). 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 

Gesamtüberarbeitung 
des Flächenwidmungs-
planes 
 

Das Verfahren der Gesamtüber-

arbeitung des Flächenwidmungs-

planes Nr. 4 samt Örtlichen 

Entwicklungskonzeptes Nr. 3 wurde 

abgeschlossen und die Pläne sind ab 

dem 18. Mai 2022 rechtswirksam. 

 

Die rechtswirksamen Pläne liegen im 

Bauamt auf und es kann während der 

Amtsstunden beim Marktgemeinde-

amt Sattledt Einsicht genommen 

werden. 

 

Fundgegenstände 
 

 2 Schlüsseln gefunden am 

Schulparkplatz 

 1 Paar Herz-Ohrringe 

 

 

Personelle Veränderung 
im Gemeindedienst 
 

Wir begrüßen Frau Christina 

Kettlgruber herzlich als neue 

Mitarbeiterin in der Buchhaltung.  

Sie folgt Frau Alexandra Gancef 

nach, die auf eigenen Wunsch aus 

dem Gemeindedienst ausgeschieden 

ist. 

 

Der Aufgabenbereich von Frau 

Kettlgruber umfasst unter anderem 

die Steuer– und Abgabenvor-

schreibung und die Kommunalsteuer. 

 

Sie erreichen Frau Kettlgruber unter 

der Tel. Nr. 07244/8855-18 bzw. 

kettlgruber@sattledt.ooe.gv.at. 

 
Bild: privat 

Die Ergebnisse der Zeitverwendungs-

erhebung liefern für Politik, Wissen-

schaft und Öffentlichkeit grund-

legende Informationen dazu, wieviel 

Zeit Menschen in Österreich mit 

Arbeit oder Schule, Sport, Freunde 

und Kultur verbringen. Wer 

übernimmt in Österreichs Haushalten 

die Kinderbetreuung, unbezahlte 

Pflegearbeit oder Haushaltstätig-

keiten? Wie lange sind Menschen in 

Österreich jeden Tag unterwegs? Wie 

lange schlafen sie? 

Haushalte in ganz Österreich wurden 

zufällig aus dem Zentralen Melde-

register ausgewählt und eingeladen.  

Die im Rahmen dieser Erhebung ge-

sammelten Daten werden vertraulich 

behandelt.  

Statistik Austria garantiert, dass die 

erhobenen Daten nur für statistische 

Zwecke verwendet und persönliche 

Daten an keine andere Stelle weiter-

gegeben werden. 

Als Dankeschön für die vollständige 

Teilnahme erhalten die Stichproben-

haushalte einen 35 Euro Gutschein. 

Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 
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Die dritten Klassen der Volksschule 

Sattledt durften am Donnerstag, 21. 

April 2022 den Bürgermeister 

besuchen.  

 

Im Sitzungssaal beantwortete der 

Bürgermeister die zahlreichen Fragen 

der Schüler. Anschließend führte er 

die Klassen durch das Gemeindeamt 

und die Schüler bekamen einen 

Einblick in die verschiedenen 

Abteilungen. 

Besuch der 3. Klassen Volksschule beim Bürgermeister 

Bilder: privat 

Ab Juli 2022 wird eine vollausgestattete, neuwertige 79 

m² große Wohnung im Rahmen der Hotelvermietung ver-

mietet. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Webseite:  

https://wahlmueller.wixsite.com/hotel-wahlmueller 

Suche eine verlässliche Reinigungskraft für 

meine Ordination (ca. 2 Stunden/Tag). 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  

Dr. Herfried Thaler 

Tassilostraße 15, 4642 Sattledt  

Tel. 07242/8129,  

E-Mail herfried.thaler@gmail.com 
Zwei Reinigungsdamen von Mo-Fr 6:00—8:00 Uhr und 

16:30—20:00 Uhr oder drei Damen von 16:15—20:00 

Uhr für die Polizeistation Sattledt gesucht. 

 

Telefonische Bewerbung bei Frau Aron,  

Reinigungs Team, Tel. 0676/6501090 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine engagierte 

Reinigungskraft  

1 x wöchentlich 3 – 4 Stunden für Büroräumlichkeiten in Steinhaus/Wels 

 

Reinigungstag sowie Arbeitsbeginn nach Vereinbarung 

Entlohnung: nach Vereinbarung 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich, per E-Mail oder telefonisch an: 

KSK Klaudia Strasser-Kirchweger, Unternehmens- und Steuerberatungskanzlei  

Viessmannstraße 2, 4641 Steinhaus/Wels, Tel: 07242/210 111 

E-Mail: sekretariat@klaudia-strasser.at 

Jetzt bist du am Steuer! - Mit der Lehre zur Steuerassistentin bzw. zum Steuerassistenten 
 

Du arbeitest gerne mit Menschen, interessierst dich fu r wirtschaftliche Zusammenha nge und wu rdest deine Lehre gerne im 
ö ffentlichen Dienst (Finanzamt Ö sterreich) absölvieren?  

Im September 2022 starten unsere neuen „Steuerassistentinnen“ bzw. „Steuerassistenten“ ins Berufsleben.  
Schön jetzt heißt es: Bewerben! Unter www.bmf.gv.at/lehre kannst du dich zuna chst in der Jöbbö rse registrieren und  

als Steuerassistentin bzw. Steuerassistenz bewerben. 
 

Alle Införmatiönen u ber die Aufgaben im Finanzamt Ö sterreich söwie u ber die Bewerbungsmödalita ten findest du unter 
www.bmf.gv.at/jöbs.  

Hast du nöch Fragen? Dann schreibe eine E-Mail an pöst.faöe-lehrlingsausbildung@bmf.gv.at  
Wir freuen uns auf deine Önline-Bewerbung! 
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Ein Blumenstrauß für Sellerie und Co 

Frau T. hat bei der Kompostieranlage 

eine Ladung Kompost geholt. Bevor 

sie diesen in ihrem Hochbeet verteilt, 

sammelt sie noch die Stängel und 

Blätter vom vorigen Herbst ein und 

wirft sie in ihre Biotonne.  

Gemüse- und Obstreste, Kaffeefilter 

und ein verwelkter Blumenstrauß 

bieten dort ein farbenfrohes Bild. 

„Immer wieder ein Wunder“, denkt 

sich Frau T., wie aus diesem bunten 

Mix dunkle und fruchtbare Erde 

entsteht. 

 

„Aber jetzt muss ich wirklich einmal 

mit meiner Nachbarin reden“, sinniert 

Frau T.  

Sie hat schon öfter gesehen, wie in 

der Biotonne nebenan normale 

Plastiksackerl und manchmal sogar 

Orangen im Kunststoffnetz gelandet 

sind.  

„Das kann doch nicht verrotten. Diese 

Fehlwürfe wieder herauszufischen, 

macht in der Kompostieranlage jede 

Menge unnötige Arbeit! Netze 

wickeln sich um die Maschinen und 

hartes Plastik zerspringt bei der 

Verarbeitung in unzählige Teile und 

muss wieder aussortiert werden. 

Wissen manche Leute nicht Bescheid 

oder ist es doch nur Bequemlichkeit, 

die verfaulten Schwammerl samt 

Kunststofftasse einzuwerfen?“ 

 

 

 

 

 

 

Wer sich nicht ganz sicher ist, ob 

etwas in die Biotonne darf oder nicht, 

kann beim Misttelefon unter der 

Nummer 07242/54060 ganz einfach 

nachfragen. 

Mehrweg statt Einweg - Stoffwindelförderung des BAV Wels-Land 

Bis zu 1.000 kg an Wegwerfwindeln 

können pro Wickelkind anfallen. 

Ganz schön viel Restabfall, der da 

zusammenkommt. Mehrwegwindeln 

sind dagegen eine natürliche und 

gesunde Alternative und können 

einen wichtigen Beitrag zur Abfall-

vermeidung leisten. 

Die etwas höheren Anschaffungs-

kosten relativieren sich schnell, wenn 

man bedenkt, dass für ein Baby bis zu 

ca. 50 Euro pro Monat, also ca. 600 

Euro pro Jahr an Wegwerfwindeln 

ausgegeben werden. 

Um den Windelberg zu reduzieren, 

fördert der BAV die Anschaffung von 

Mehrwegwindeln mit max. 60 Euro 

(bis zu 50% der Rechnungssumme). 

Nähere Infos zur Förderung sowie 

den Antrag dafür, finden Sie unter 

www.umweltprofis.at/wels-land -> 

Service und Infos.  

Gerne beantworten wir Ihre Fragen 

auch am Misttelefon unter 

07242/54060.  

 

 

Tipp: Das Mehrwegangebot wurde in 

den letzten Jahren stetig größer.  

Auch auf diversen Second-Hand-

Plattformen gibt es bereits Windel-

hosen und Einlagen kostengünstig zu 

erwerben.  
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 

Die Sozialberatungsstelle ist eine 

wichtige Drehscheibe für Dienst-

leistungen aus den Bereichen 

Gesundheit und Soziales. 

 

Seit Anfang Dezember 2021 erfolgt 

die Beratung wieder im Sozial-

zentrum Sonnleiten, Eberstalzell. 

 

Ich berate, informiere und unterstütze 

Sie gerne in folgenden Bereichen: 

 Beratung zur Wohnsituation 

 Finanzielle Unterstützungsmög-

lichkeiten (Beihilfen, Zuschüsse, 

Befreiungen) 

 Familienhilfe,… 

 Unterstützung bei Anträgen (zB 

Pflegegeld, Pension) 

 Unterstützung für pflegende 

Angehörige (Entlastungsmöglich-

keiten) 

 Mobile Dienste 

 Heim– und Haushaltsservice 

 Mahlzeitendienste 

 Teilstationäre Betreuung 

 Beratung und Vermittlung bei 

Gedächtnisschwäche 

 Mobile Hospiz– und Palliative-

care 

 Alten– und Pflegeheime, Ver-

mittlung von Kurzzeitpflege 

 

Nähere Informationen in der 

Sozialberatungsstelle Eberstalzell: 

Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 

Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 

 

Sprechtag in Sattledt jeden 1. 

Donnerstag im Monat von 8 bis 10 

Uhr! 

Im August entfällt der Sprechtag in 

Sattledt. 

 

Bitte um Terminvereinbarung 

unter Tel. 0664/1981100 oder  

sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

Tanja Scheureder 

Beraterin für Soziales 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
In der EMB Lambach werden die Besucher ersucht die aktuell gültigen Coronavorgaben einzuhalten. Diese können Sie telefo-

nisch erfragen. Von den Erwachsenen ist eine FFP2-Maske zu tragen. 

 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  

Psychologin 

DI  09.08.2022; 13.09.2022; 11.10.2022; 08.11.2022; 13.12.2022    - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Ein Besuch ist derzeit nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich:  

Tel. 07243/51143 oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Kindergarten und Krabbelstube 

Ich bücke mich wie ein König, ich 
bücke mich wie ein Bär:  
Dino(s)pass im Kindergarten 
 

Freudig können wir berichten, dass 

bei uns im Kindergarten wieder der 

heiß begehrte Dino(s)pass stattfand. 

Von April bis Mai durften unsere 

Schulanfängerkinder an diesem 

bewegungsfreudigen Programm teil-

nehmen. Neben unterschiedlichen 

Bewegungsspielen wurde den 

Kindern ein Grundwissen über den 

eigenen Körper vermittelt. 

Hauptaugenmerk lag vor allem auf 

der Wirbelsäule, den Knochen, Band-

scheiben und Muskeln. Durch 

Sprücherl und Reime vertieften die 

Kinder wie man sich richtig bückt 

und eine aufrechte Haltung einhält. 

Mithilfe des Dinopasses wurden die 

Kinder für Neues motiviert und 

Gelerntes begleitet. 

 

 

Neue Fußballtore für unsere 
Kindergartenkinder 
 

Einige unserer Kindergartenkinder 

spielen begeistert Fußball. Manche 

von ihnen gehen auch schon in das 

wöchentliche Training und erzählen 

das auch immer wieder. Da unsere 

alten Fußballtore entsorgt werden 

mussten, können wir uns über die 

Spende neuer Tore freuen.  

Der Elternverein Sattledt hat die 

Kosten für zwei neue Tore 

übernommen. Wir und unsere 

fußballbegeisterten Kinder bedanken 

uns recht herzlich dafür. 

 

 

Susanne Mistlberger &  

das Team von Kindergarten und 

Krabbelstube 

Bilder: KIGA 

Mit verbundenen Augen 

über eine Taststraße ge-

führt werden. 

Kräfte messen 

auf der Lang-

bank. 

Voller Einsatz beim Fußballspiel. 
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Volksschule 

Ein Jahr in der VORSCHULKLASSE 
 

Ein Jahr, das mir Zeit gibt, mich vom Kindergartenkind in ein Schulkind zu verwandeln.  

Ein Jahr, in dem ich mit viel Bewegung und Zeit zum gemeinsamen Spielen in die Rolle 

des Schulkindes hineinwachsen kann.  

Ein Jahr, in dem ich die deutsche Sprache, sowie die ersten Zahlen und Mengen, Buchstaben und Laute schrittweise in 

meinem Kopf willkommen heiße.  

Ein Jahr, in dem ich lerne, wie ich am besten den Stift führe um meine ersten Schreibübungen zu schaffen.  

Ein Jahr, in dem ich das Malen, Schneiden, Kleben und Basteln erlernen darf. 

Ein Jahr, in dem ich in einer richtigen Klassengemeinschaft meinen Platz finde und Freundschaften knüpfen kann. 

Ein Jahr, in dem ich SCHULE erlebe. 

Bilder: VS 
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Mittelschule Sattledt 

„Hoffnungsrunde“ der Krebshilfe 

Oberösterreich 

Zum zweiten Mal veranstaltete die 

MS Sattledt am 28. April einen 

Charity-Lauf zugunsten der Krebs-

hilfe OÖ.  

Die SchülerInnen organisierten sich 

im Vorfeld eigenständig Sponsoren, 

sodass für jede gelaufene Runde 

Spenden gesammelt werden konnten. 

Dadurch konnten die Kinder bei einer 

Gesamtrundenanzahl von 3303 

Runden - entspricht einer Strecke von 

529 km - eine unglaubliche Spenden-

summe von 5.084 Euro erlaufen. 

Ein großer Dank richtet sich an Frau 

Gatscher und Frau Obermayr, welche 

die Veranstaltung erneut mit viel 

Engagement umgesetzt haben.  

 

Ebenfalls möchten wir uns bei allen 

LäuferInnen und ihren SponsorInnen 

bedanken, welche die Oberösterrei-

chische Krebshilfe unterstützt haben!  

 

 

 

 

Dazu zählt auch 

unser Bürgermeister, welcher sich mit 

einer großzügigen Spende beteiligt 

hat. Vielen Dank! 

 

Die Mittelschule Sattledt auf der 
Lehrlingsmesse 
Am Freitag, 13. Mai 2022 fand in der 

Stadthalle Wels die regionale 

Lehrlingsmesse statt. Auch die 3. 

Klassen der Mittelschule Sattledt 

nutzten die Chance, um sich bei 

vielen Firmen in der Umgebung über 

Lehrberufe zu informieren. Außerdem 

gab es die Möglichkeit zwei Work-

shops zu den Themen „Mein Weg 

zum Traumberuf“ und „Lehre und 

Lehre mit Matura“ zu besuchen. 

Die SchülerInnen hatten den Auftrag 

von mindestens einer Firma Infor-

mationen zu den dortigen Lehr-

berufen einzuholen und herauszu-

finden, welche Qualifikationen dafür 

benötigt werden.  

Es wurden viele verschiedene 

Lehrberufe entdeckt und in 

Kurzpräsentationen wurden den 

Lehrpersonen die Eindrücke erzählt.  

Für SchülerInnen, die in ihrer 

Berufswahl noch sehr unentschlossen 

waren, gab es auch die Möglichkeit 

einen individuellen Berufs-

interessenstest zu machen.  

Projekttage in Salzburg - Schüler 
begeistert! 
Die 3. Klassen der MS Sattledt waren 

von 16. bis 20. Mai in der Weltkultur-

stadt Salzburg auf Projektwoche.  

Das JUFA Hotel Salzburg City diente 

ihnen als Aufenthaltsort. Die Mahl-

zeiten im Hotel waren sehr 

genüsslich. Das tägliche Buffet ließ 

keine Wünsche offen.  

Sie besichtigten die Burg Hohen-

werfen mit Greifvogelschau, 

vergnügten sich im Kletterpark Anif, 

besuchten den Tierpark Hellbrunn, 

gingen schwimmen im Freibad 

Leopoldskron, waren im ältesten 

Kino Österreichs, dem Mozart Kino. 

Eine Führung durch das Haus der 

Natur durfte natürlich auch nicht 

fehlen.  

16 Schüler nahmen an einem English 

easy Camp mit einem Native-English-

Teacher aus Harlem/New York teil. 

47 Schüler interessierten sich für 

Sport und Kultur, was in dieser 

internationalen Stadt in Fülle vorzu-

finden war.  

Führungen durch Salzburg und 

Spaziergänge durch die Stadt standen 

auf der Tagesordnung. Zwischen den 

Essenszeiten gab es Pausen, in denen 

sie Freizeit hatten.  

Die gesamte Woche war sehr schön 

und informativ für beide Gruppen. 

 

Luna Höfner, Niklas Keinberger 



  14  GemIN 04/2022 vom 13.06.2022 

 

B-Fairdl und Fair-Traudl 

Pssst, bitte Ruhe! B-Fairdl und Fair-Traudl sitzen vor dem Blumenbeet. 

...sie beobachten, staunen und genießen… 

Übrigens - sie sind nicht alleine! 

Zahlreiche Gäste sind gerade auf Besuch. Was für ein GESUMME! 

Biodiversität im Blick 
 

 

Blick schärfen: nur was man kennt, schützt man! 

 Geh mit offenen Augen durch die Welt. Welche Tiere und Pflanzen siehst du in deiner 
Umgebung? 

 Versuche herauszufinden, wie die Tiere und Pflanzen heißen! Verwende dazu zB die 
Fotoerkennungs-App „Google Lens“. 

 Teile mindestens eine Beobachtung bei www.naturbeobachtung.at  
 
 

Mut zur Unordnung! 

 Schaffe ein „wildes Eck“ im Garten (schlichte zB einen Steinhaufen auf) 

 Suche dir 2 m² Rasen in deinem Garten, die du heuer nicht mähst. 

 Verzichte auf Chemie im Garten! 

 → „Unkraut“ bedeutet auch Vielfalt und Nahrung 
 
 

Nisthilfen anbieten! 

 Baue eine Nisthilfe für Wildbienen, Vögel, Fledermäuse, Igel & Co! Bauanleitungen 
bzw. fertige Nistkästen zum Kauf findest du hier: https://naturschutzbund-ooe.at/
service-373.html 

 Lass altes Holz, Äste und Halme liegen („wildes Eck“).  
→ Viele Insekten nisten in Totholz. Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung zum Bau einer 
Wildbienen-Nisthilfe findest du hier: https://www.bienenfreundlich.at/nisthilfen-
fur-wildbienen/  

 
 

 

Emissionsarm leben! 

 Vermeide Lichtverschmutzung im Garten! → Künstliche Lichtquellen 
schaden Tieren. 

 Minimiere deinen CO2-Ausstoß! → Klimafreundliches Leben = 
artenschonendes Leben 

 Reduziere deinen Müll! → Mikroplastik verschmutzt die Umwelt 
vom Berggipfel bis zum Meer. www.zerowasteaustria.at  
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Nahrung schaffen 

 Pflanze regionale Wildblumen, Sträucher und Bäume! → Nur diese 
bieten Nahrung für unsere (heimischen) Tiere. 

 Gestalte deine Balkonkisterl mit heimischen Wildblumen. → Ideal 
geeignet sind zum Beispiel Thymian, Karthäuser Nelke oder 
Hornklee.  

 Lass dein Gemüse und deine Kräuter blühen und verzichte bei 
Sträuchern auf den jährlichen Schnitt! 
→ Blüten bieten Nahrung. 

 Tipp: Lege eine Wildblumenwiese an - jeder m² zählt! 
 
 
 

Achtsamer Konsum 

 Verzichte auf Palmöl-Produkte und tropische Früchte! → Durch den Anbau werden 
wertvolle Lebensräume (Regenwald) gerodet. 

 Iss weniger tierische Produkte (Fleisch, Milch, Eier)! 

 Reduziere deinen Fischkonsum auf ein Minimum! → Alle Meere sind überfischt und 
Fische aus Aquakultur sind häufig nicht nachhaltig. 

 Kaufe saisonale, regionale und biologische Produkte! 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Save the date: Unser diesjähriges B-FAIR Sommerkino findet am 12. August 2022 

auf der Pfarrhofwiese statt. Beginn 20:30h! 
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LEADER Region Wels-Land 

Der Ruderclub Wels hat in den 

letzten beiden Jahren das LEADER-

Projekt „Para-Rudern“ umgesetzt.  

 

Es wird auch ein Ferienprogramm 

für Kinder angeboten.  

Termine: 11.7.-14.7. und 8.8.-11.8., 

jeweils von 9 bis 16 Uhr 

Die Kinder bekommen wieder ein 

Mittagessen (inkl. Obst und 

Getränke) und die gesamte Aus-

rüstung zur Verfügung gestellt.  

 

Die Kosten belaufen sich auf 120 

Euro pro Kurs. 

 

Infos erhalten Sie direkt bei Herrn 

Christian Tumeltshammer unter 

0699/18797183. 

Ferienaktion des Welser Ruderclubs 

In der Vollversammlung der 

LEADER-Region Wels-Land am  

26. April im Agrarbildungszentrum 

Lambach konnte Obmann Bgm. Mag. 

Johann Knoll eindrucksvolle Zahlen 

präsentieren: „Mehr als 80 Projekte 

wurden in dieser Programm-

periode umgesetzt, über drei Mio. 

Euro Förderbudget ist dadurch in 

die Region geflossen und rund 

5.280.000 Euro an Investitionen 

wurden durch LEADER-Projekte 

in der Region ausgelöst.“ 

 

Bei LEADER geht es um mehr als 

um Zahlen, Daten und Fakten. In den 

letzten Jahren sind neue 

Kooperationen entstanden, wie zum 

Beispiel das bäuerliche Netzwerk 

„Der Bauer hat’s“, der touristische 

Zusammenschluss TAAREG-Traun-

Ager-Alm Region oder der Verein 

„Kultur.Region.Wels“, die vorbild-

haft und ehrenamtlich Projekte für die 

regionale Wertschöpfung umsetzen. 

Im Bereich Integration und Soziales 

sind neue überregional wirkende 

Sozialprojekte, wie Pararudern vom 

RC Wels oder der Thalheimer Laden 

mit der Lebenshilfe, initiiert worden. 

 

„Wir wollen an diese Erfolgs-

geschichte anknüpfen, die Zu-

sammenarbeit der 22 Mitglieds-

gemeinden weiter ausbauen und 

somit unsere Zukunft nachhaltig 

stärken“, so Obmann Bgm. Knoll.  

 

Gemeinsam mit der Bevölkerung 

wurde in den letzten Monaten die 

strategische Ausrichtung der nächsten 

Jahre festgelegt. „Wir bedanken uns 

bei Allen für das ehrenamtliche 

Engagement und die tollen Ergeb-

nisse. Diese fließen in die lokale 

Entwicklungsstrategie ein, die als 

Bewerbungsunterlage für die neuer-

liche Anerkennung als LEADER-

Region dient und Anfang Mai ans 

Bundesministerium geschickt wird,“  

 

 

 

klärt Geschäftsführerin Magdalena 

Hellwagner auf. In der Voll-

versammlung wurde die Strategie 

endabgestimmt und einstimmig 

beschlossen. 

 

„Wenn die Strategie überzeugt, wird 

die Region im Juni 2023 mit gut 

gefüllten Fördertöpfen in die neue 

Förderperiode starten“, freut sich 

Obmann Knoll.  

Unsere gemeinsame Zukunft nachhaltig stärken 

Mitglieder der LEADER-Vollversammlung 
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Das erste halbe Jahr 2022 ist schon 

fast vorbei, deshalb möchten wir auf 

die ersten 6 Monate des heurigen 

Jahres zurückblicken und euch so an 

unseren Aktivitäten teilhaben lassen. 

 

Im Februar erhielt jedes Kind der 

ersten Klasse Volksschule einen Rot-

Blau-Farbstift. Dieser ist bei den 

Schülern sehr beliebt und auch 

praktisch, da die beiden Farben oft 

parallel verwendet werden müssen. 

 

Wie auch schon letztes Jahr, konnte 

sich am Faschingsdienstag jede 

Schülerin und jeder Schüler beider 

Schulen über einen Faschingskrapfen 

von uns freuen. Die Kinder ließen ihn 

sich schmecken und waren über die 

süße Zwischenmahlzeit sehr froh. 

 

Aber nicht nur durch finanzielle 

Unterstützung oder Geschenke an die 

Kinder ist der Elternverein aktiv. Wir 

sind auch um die Sicherheit und das 

Wohlergehen unserer Kinder besorgt 

und bemühen uns, dass sich alle in 

der Schule bzw. im Kindergarten 

wohlfühlen und auch sicher dort 

hinkommen. 

 

So war es uns ein besonderes An-

liegen, dass die Bushaltestelle an der 

Sportplatzstraße mit einer gesicherten 

Wegverbindung bis zur Haltestelle 

geschaffen wird. Durch Intervention 

beim Bürgermeister wurde nun diese 

geschaffen, dafür bedanken wir uns 

sehr herzlich. 

 

Da auch Bewegung an der frischen 

Luft wichtig ist und es in Gesellschaft 

oft lustiger ist, wissen wir alle. 

Darum bietet der Elternverein seit 

kurzem gemeinsame Wanderungen 

an, die für Kindergarten- und 

Volksschulkinder gut schaffbar sind. 

 

Im April erkundeten wir die 

Seisenburg in Pettenbach, im Mai 

wanderten wir entlang der Alm. 

Beide Wanderungen waren für Jung 

und Alt sehr lustig und alle 

marschierten fleißig mit. 

 

Wir freuen uns schon auf den 

nächsten Ausflug mit zahlreichen 

wanderlustigen Kindern in Begleitung 

ihrer (Groß-)eltern. 

 

In den kommenden Monaten werden 

wir wieder einige Aktivitäten im 

Rahmen des Ferienpasses anbieten.  

 

Das „Miteinander“ ist uns sehr 

wichtig, deshalb ist für uns Eltern am 

28. Juni um 19:30 Uhr ein 

gemütlicher Sommerabend im 

Gasthaus Bäck im Holz geplant. 

 

Für die Sommerferien bzw. den 

Schulstart möchten wir wieder darauf 

hinweisen, dass jedes Elternvereins-

mitglied, durch Vorlage des einge-

zahlten Mitgliedsbeitrages, bei der 

Firma Schmalwieser in Vorchdorf in 

den Monaten Juli bis September -20% 

Rabatt auf Schulartikel erhält. 

 

Wir freuen uns schon auf die 

geplanten Aktionen und die 

zufriedenen Gesichter der Kinder! 

 

Wir wünschen euch einen schönen, 

erholsamen Sommer! 

 

Der Elternverein Sattledt 

Elternverein Sattledt 

In dieser Dokumentation begeben wir 

uns auf eine Zeitreise ins römische 

Reich. Beleuchtet und lebendig 

gemacht wird die Peripherie der 

historischen Metropole Ovilava. 

Dabei werden die Spuren der Antike 

durch verschiedene Orte in der 

Region Wels-Land verfolgt. Zu 

entdecken gibt es historische 

Legenden, Fundobjekte und das 

Leben in der Villa Rustika. 

Informativ angereichert wird diese 

Dokumentation von historischen 

Erzählern, gekleidet in authentischen 

Kostümen, die auf die ländliche 

Region mit ihren kulturellen Schätzen 

und deren regionale Geschichts- und 

Kulturjuwelen hinweisen sowie durch 

Interviews mit WissenschafterInnen. 

Szenen des antiken Lebens werden 

mittels Living-History Darsteller-

Innen anschaulich und atmosphärisch 

in Szene gesetzt.  

 

Ziel dieses LEADER-Projektes ist es, 

den Blick auf unsere geschichts-

trächtige Region zu schärfen und 

einen Beitrag zur regionalen 

Geschichtsbildung in unterhaltsamer 

Form zu leisten. 

 

 

 

 

 

DVDs der Doku „Welser Land, einst 

Römerreich“ (für Geschichtsunter-

richt, Interessierte,…) sind im 

LEADER-Büro (office@lewel.at) 

oder im Gemeindeamt erhältlich.  

Das Projekt ist in Zusammenarbeit 

mit dem Verein Römerweg Ovilava 

und einem Kulturkollektiv (netta 

mea,…) entstanden. 

LEADER-Filmprojekt: Welser Land, einst Römerreich 
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Im Mäuseclub geht es rund. 

Insgesamt 60 Kinder mit ihren Eltern 

oder auch Großeltern besuchen 

derzeit regelmäßig die verschiedenen 

Spiel- und Turngruppen.  

 

Geleitet werden diese von Gerlinde 

Buchner, Eva Huber, Lisa Kinzl, Julia 

Osterkorn und Daniela Strasser. An 

dieser Stelle möchten wir uns im 

Namen der Leitung für euer 

Engagement und eure Zeit recht 

herzlich bedanken. 

 

Im Fasching wurde ein buntes 

Faschingsfest in den Mäuseclub-

räumen gefeiert und zu Ostern fand 

ein fröhliches Eiersuchen auf der 

Pfarrwiese statt. Über 80 Kinder mit 

ihren Familien haben nach der 

Kinderauferstehungsfeier daran teil-

genommen. 

Es freut uns, dass immer wieder so 

viele Familien und oft auch Neu-

zugezogene den Weg zum Mäuseclub 

finden.  

 

Wir wünschen weiterhin allen Leiter- 

und BesucherInnen viel Freude beim 

Mäuseclub. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Agnes Pernerstorfer und  

Sabine Steinmair 

Mäuseclub Sattledt 

Zur heimischen Lebenskultur der 

Goldhaubenfrauen gehören nicht nur 

die Pflege und Erhaltung der uns 

überlieferten Tradition, sondern auch 

das soziale Engagement. 

 

Wir freuen uns sehr, dass es uns 

durch das gute Gelingen unserer 

Aktion "Gugelhupf für dahoam" 

heuer möglich ist, die Einrichtung 

"Schön für besondere Menschen" in 

Micheldorf, die Menschen mit 

besonderen Bedürfnissen in Wohnun-

gen bzw. in Tagesaufenthalten betreut 

und begleitet, mit einer Spende von 

300 Euro unterstützen zu dürfen.  

 

Viele Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger haben einen Beitrag 

dazu geleistet - herzlichen Dank 

dafür! 

Es ist uns auch weiterhin ein 

Anliegen und eine Freude, unter-

stützend dort aktiv zu sein, wo Hilfe 

benötigt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Goldhaubengruppe Sattledt 

 

Obfrau Barbara Wagner 

Goldhaubenfrauen Sattledt 
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Am Sonntag, 15. Mai 2022, fuhren 

wir gemeinsam mit dem Martins-

Chor Steinerkirchen nach Ertl, ins 

Urltal, um am Kranzlsingen 

teilzunehmen. Mit uns fanden sich 

insgesamt 30 Chöre und Ensembles 

zum Singen ein.  

Nach unserem Eintreffen wurden uns 

zwei Mostprinzessinnen zugewiesen, 

die uns zu den jeweiligen Stationen 

brachten und uns während des 

Kranzlsingens begleiteten.  

Auch bekamen wir dort unseren 

Kranzlstecken, der im Laufe des 

Tages immer voller werden sollte. 

Wir hatten von ca. 10 Uhr bis 15:45 

Uhr Zeit, neun Stationen zu besuchen, 

bei denen wir dann unterschiedliche 

Lieder sangen.  

Bei der Jägerschaft wurden wir mit 

einem Schnapserl begrüßt, beim 

Musikverein mit einem Spritzer, beim 

Fußballverein mit einem Jägermeister 

und so weiter. Es war sehr erheiternd! 

 

Natürlich trafen sich immer wieder 

verschiedene Chöre an einer Station 

und man lauschte unterschiedlichsten 

Gesängen. 

 

Im Laufe des Tages wurde unser 

Stecken immer schwerer und 

schwerer. Von den einzelnen 

Stationen wurden als Dankeschön 

verschiedene Geschenke überreicht. 

CD‘s der Urltaler Männerrunde, ein 

Feuerwehrschlauch der Feuerwehr, 

ein Pfeifferl vom Fußballverein, ein 

Kranzerl der Jagdhornbläser usw. 

zierten unseren Stecken. 

 

Der volle Kranzlstecken wird von uns 

in Ehren gehalten! 

 

Für uns Sängerinnen und Sänger des 

Chores Joyful war dies eine ganz 

neue, tolle Erfahrung! 

 

Alexandra Koller 

Kranzlsingen in Ertl im Urltal 

Die Singgemeinschaft mit dem Martins-Chor war sehr nett, lustig  

und sehr stimmgewaltig. 

An wunder-

schönen 

schattigen 

Plätzen san-

gen wir mit 

viel Begeis-

terung. 

Bilder: privat 
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Alte Traditionen am Leben zu 

erhalten, gehört schon seit jeher zu 

den Aufgaben der Landjugend und 

so wurde auch heuer der Maibaum 

im Zentrum von Sattledt aufge-

stellt.  

 

Am 30. April war es endlich wieder 

soweit und das traditionelle 

Maibaumaufstellen fand statt.  

Der 32 Meter hohe Baum, der nun 

das Ortszentrum von Sattledt 

schmückt, wurde von Familie 

Hofinger vgl. Bauer z’Maidorf 

gespendet. Vielen Dank.  

Nach circa zwei Stunden Vollschub 

und purer Muskelkraft unserer 

Mitglieder ragte der Baum mit seinen 

handgebundenen Kränzen vor der 

Kirche in die Höhe.  

Ganz besonders freut es uns, dass das 

Maibaumaufstellen wieder in alter 

Form mit Zuschauern und Dämmer-

schoppen stattgefunden hat.  

Neben Ortsbäuerin Petra Wimmer 

und Bürgermeister Gerhard Huber 

folgten zahlreiche 

Sattledterinnen und 

Sattledter unserer 

Einladung.  

Bei Getränken, Brat-

würstel, Käsekrainer 

und ausgelassener 

Stimmung feierten 

wir gemeinsam in 

den Mai hinein.  

 

Herzlich bedanken 

möchten wir uns 

neben unseren 

fleißigen Mitgliedern 

auch bei Pater Sigi 

für die Segnung des 

Baumes und bei der 

MMK Sattledt für die 

musikalische 

Unterstützung.  

Ein hoch dem 1. Mai: Landjugend Sattledt stellt Maibaum auf 

Nächste Termine:  

Sonnwendfeuer: 25. Juni 2022 

Schotterplatz neben der MS Sattledt 

 

X-Plosion: 30. Juli 2022 

Stockschützenhalle Sattledt 



GemIN 04/2022 vom 13.06.2022  21 

 

Das Gemeinschaftsprojekt der 

Sattledter Bauern und der Markt-

gemeinde Sattledt konnte nun 

umgesetzt werden!  

Auf den Feldern der teilnehmenden 

Bauern wurde auf rund 30.000 m² 

eine Saatgutmischung angebaut, die 

auf die Bedürfnisse der Bienen und 

anderen Insekten abgestimmt ist.  

Die Bedingungen für das Wachsen 

der Blühpflanzen sind ideal und 

schon in wenigen Wochen werden die 

ersten Blüten zu sehen sein. 

Wir bedanken uns bei allen 

Beteiligten, die das Projekt ermög-

licht haben, besonders bei Johannes 

Dietachmair, der den Anbau aller 

Blühflächen durchführte! 

Weniger auffällig, aber umso 

wichtiger, sind die Erosionsschutz- 

Pufferflächen. Auch hier erklärten 

sich einige Landwirte bereit, spezielle 

Flächen dauerhaft mit speziellen 

Gräsermischungen zu begrünen. Dies 

soll bei Starkregenereignissen ver-

hindern, dass Erde von den Feldern 

auf angrenzende Straßen ge-

schwemmt wird.  

Auch hier bedanken wir uns für das 

Bereitstellen und den Anbau der 

Flächen! 

 

Ortsbauernobmann Franz Bauer 

Sattledter Bauern: Bienenweide Sattledt - Ein Ort blüht auf! 

Neulich lud die Bauernbund-

ortsgruppe Sattledt zu einer 

Informationsveranstaltung mit dem 

neu gewählten Landwirtschafts-

kammerpräsidenten Franz Walden-

berger ein.  

Es freut sie besonders, dass sie die 

erste Ortsgruppe sind, die er mit 

einem Besuch beehrte. Nachdem die 

BB-Mitglieder ein regionales 

Schweinskotelett serviert bekommen 

hatten, stellte sich der LK-Präsident 

vor und berichtete über die Arbeit der 

Kammer und aktuelle landw. 

Themen. Im Anschluss verwöhnten 

die Bäuerinnen mit einem köstlichen 

Kuchenbuffet.  

Als kleine Anerkennung wurde Franz 

Waldenberger ein Sattledter Genuss-

körberl, gefüllt mit Schmankerl der 

Direktvermarkter, überreicht. 

 

Im Bild vlnr: BB-Obmann Franz 

Bauer, Ortsbäuerin Petra Wimmer, 

LK-Präsident Mag. Franz Walden-

berger und Ortsbäuerin Daniela  

 

 

 

 

 

 
alle Bilder: privat 

Kammerführung im Gespräch mit der Ortsgruppe Sattledt 
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„Landwirtschaft zum Anfassen!“, 

unter diesem Motto machen wir 

Sattledter Bauern schon viele 

Aktivitäten mit den Volksschul-

kindern.  

Jedes Jahr besuchen wir die Klassen, 

seien es die 1. Klassen mit der Schul-

tüte, die 2. Klassen zum Thema Brot, 

die 3. Klassen mit den Kartoffel-

pyramiden und als Höhepunkt der 

Besuch der 4. Klassen auf einem 

Bauernhof. 

Da es in den letzten Jahren immer 

wichtiger geworden ist, Aufklärung 

über die Arbeit der Bäuerinnen und 

Bauern zu machen, entstand heuer auf 

Bezirksebene die HofAckerdemie, die 

wir natürlich auch unterstützen.  

Diese Unterlagen enthalten Infor-

mationen über Seminarbäuerinnen, 

Schule am Bauernhof-Betriebe und 

nicht zuletzt Informationsquellen über 

die Landwirtschaft zum Nachlesen für 

die Lehrer.  

Danke an die Volksschule und 

Mittelschule für die herzliche 

Aufnahme und die Wertschätzung 

unserer Arbeit. Es ist uns Bauern ein 

großes Anliegen, den Kindern die 

reale Landwirtschaft wieder näher zu 

bringen. „Reden wir über Land-

wirtschaft, denn wenn wir Bäuerinnen 

und Bauern es nicht tun, wer dann?“ 

HofAckerdemie - ein Projekt der Bauern im ganzen Bezirk 

Die Mostkost der Sattledter Bauern, des Bauernbundes und der Bäuerinnen war von zahlreichen Besuchern und vor 

allem Gemütlichkeit geprägt. Auch heuer konnte wieder mit Most aus bester Qualität überzeugt werden.  

Aus 18 Proben gingen 6 mit 1. Rang hervor. Die Besucher ließen sich nicht nur die beliebte Landessäure schmecken, 

sondern stärkten sich mit dem traditionellen Mostkostschnitzel, Broten, selbstgemachten Mehlspeisen und frischen 

Bauernkrapfen. Hüpfburg, Basteln und Schminken unterhielt die Kinder.  

Mostkost war wieder ein voller Erfolg! 

Im Bild: Bürgermeister Ing. Gerhard Huber, Bauernbundobmann Franz Bauer, Ortsbäuerinnen 

Petra Wimmer und Daniela Pauzenberger und die Preisträger eines 1. Ranges  
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Ein Kranz ist Symbol für Hoffnung 

und Unendlichkeit. Eine tolle 

Motivation für uns Bäuerinnen sich 

selbst so einen Kranz zu binden.  

 

Dank Lisi Rehrl wurden sie so bunt 

und vielfältig, wie wir Bäuerinnen.  

Vintagekränze-Workshop 
der Bäuerinnen 

kostenlose Ersteinschaltung 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Liebe SattledterInnen! 

 

Endlich hat der Spielbetrieb wieder begonnen. 

Auf den Plätzen und abseits davon ist schon 

wieder einiges los.  

 

So ziemlich jeden Samstag spielt entweder die Herren 1, 2 oder 3er Mannschaft ab 13 Uhr auf unserer Anlage 

und jeder Zuschauer ist herzlich willkommen! 

Besonders freuen dürfen wir uns, dass heuer an drei Tagen Jugendtraining angeboten werden kann.  

Apropos Jugendtraining! 

In der 1. Ferienwoche, also von 11.07.2022 bis 15.07.2022 findet wieder die Jugendtenniswoche statt, wobei 

am Vormittag sowie am Nachmittag je eineinhalb Stunden trainiert wird. Außerdem besteht die Möglichkeit, 

bei uns Mittag zu essen.  

 

Neu: Anfängerkurs für unsere ganz Kleinen, also Kindergartenkinder. 

Eineinhalbstunden ab 14.30 Uhr von Montag bis Donnerstag.  

!!!Bitte beachten!!! Wir haben nur begrenzt Plätze zu vergeben. Also first come, first serve ;-)!!! 

Anmeldung bitte ab JUNI bei Eva Maria Huber unter 0699/ 17190885 oder im Clubheim der UNION  

Raika Sattledt in die Liste eintragen.  

 

Weiters ist die UNION auch bei der Ferienpass-Aktion wieder mit dabei!  

 

Falls jemand noch kurzentschlossen ist und heuer noch Mitglied werden möchte, dann schaut doch bitte auf 

unserer Homepage vorbei: https://union-sattledt.jimdofree.com/ 

Wir freuen uns auf euren Besuch bzw. eure Anmeldung! 

 

Die Union bräuchte dringend Verstärkung: PLATZWART, KULTURWART und andere Tätigkeiten.  

WIR freuen uns, wenn unser Team mit frischem Wind gestärkt werden würde! DANKE! 

 

Eure Union! 

Bild von der Jugendtenniswoche 2021 

Bild: Union 
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